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DIALOG MIT DEM ENDE

Das Leben ist einzigartig.
Und es wird enden.
Reden wir darüber.

Über das Sterben spricht man nicht in einer Gesell-
schaft, die immer gesünder und leistungsfähiger 
werden will. Aber jedes Leben endet mit dem Tod. 
Früher oder später.

Die Dokumentarfilmerin Sylvie Hohlbaum und der 
Fotograf Steffen Baraniak begaben sich auf die  
Suche nach Menschen in ihrer letzten Lebensphase.

Sie haben Frauen und Männer getroffen, die ihre  
Gedanken, Gefühle und Ängste zum Thema Sterben 
mit ihnen teilten; darunter junge Schwerkranke, 
Menschen mit Nahtoderfahrung und auch Hoch- 
betagte. In der Ausstellung werden die eindrücklichen 
filmischen und fotografischen Porträts präsentiert, 
die bei diesen Begegnungen entstanden. 
Eindringliche Fragen wie „Wollen Sie ewig leben?“ 
oder „Wofür wollen Sie erinnert werden?“ laden zu 
einer eigenen Auseinandersetzung ein und leiten die 
Besucher:innen sensibel durch die Geschichten der 
Protagonist:innen. 

03. Februar 2022 - 25. Februar 2022
Stadtbibliothek Arnsberg-Neheim
Neheimer Markt 2 – Marktpassage, 59755 Arnsberg

Öffnungszeiten
Di – Fr:	 10.00 bis 18.00 Uhr
Sa: 	 10.00 bis 13.00 Uhr

Eintritt frei

Ausstellungseröffnung
Donnerstag, 03. Februar, 18.00 Uhr

Samstag, 12. Februar, 12.00 Uhr 
Ort: Sauerländer Dom, Neheimer Markt 6, 
59755 Arnsberg

Eintritt frei
Ohne Anmeldung

Friedhofsführung mit Friedhofsflüstererin  
Dr. Anja Kretschmer in Alt-Arnsberg

Tod und Begräbnis früher: „Von Leichenbitter, 
Wiedergängern und Totenkronen“ – Ein
Rundgang mit der schwarzen Witwe.
Bei dieser Führung stehen die Sitten und Bräuche 
sowie der Aberglaube unserer Vorfahren im Mittel-
punkt. Wie sind unsere Vorfahren mit den Themen 
Sterben, Tod und Trauer umgegangen?

Samstag, 26. Februar, 14.00 Uhr
Ort: Hauptparkplatz Waldfriedhof,  
Sunderner Straße

Anmeldung erforderlich: 02931/8714970 oder 
trauerbegleitung@lebewohl.eu

RAHMENPROGRAMM

Neheimer Hospizgespräch:  
Lesung mit Nina Stahl „Manchmal möchte  
ich mich totlachen“

„Du wirst sterben.” Die Worte treffen Nils wie  
ein Schlag. Diagnose: Leukämie, unheilbar.  
Er ist 16 Jahre alt.

Dienstag, 08. Februar, 19.00 Uhr
Ort: Saal des Bürgerzentrums Bahnhof Arnsberg, 
Clemens-August-Str. 116, 59821 Arnsberg

Eintritt frei (2G-Plus)
Anmeldungen: sternenweg@caritas-arnsberg.de 
oder 02932 80 55 590

Bustour: Abschied nehmen im ländlichen  
Raum - Gedenkorte, Bestattungskultur im  
Wandel, Bestattungsvorsorge

Leitung: Rosemarie Goldner,  
Pfarrerin Claudia Schäfer

Mittwoch, 09. Februar, 13.30 - 17.30 Uhr
Treffpunkt: Busbahnhof Arnsberg- Neheim

Anmeldung erforderlich: claudia.schaefer@online.de
oder 0151 56 69 41 10

Musik und Worte zur Mittagszeit :  
Und das Leben VOR dem Tod?

Zur Ruhe zu kommen bei Orgelmusik und Texten.

„ist der tod die quintessenz des lebens – … – ist  
das leben der tod des todes“ – so unter anderem 
fragt Andreas Knapp in seinem Gedicht „tot oder 
lebendig“. Was bedeutet es für unser Leben, dass wir 
sterben werden?


